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Buswartehäuschen 2.0 Turnerstraße
BA-Antrag 14-20 / B 06928

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bezirksausschuss 15 Trudering-Riem (BA 15) hat sich in seiner Sitzung am 22.09.2022 mit
o.g. Angelegenheit befasst. 

Der BA dankt für das Antwortschreiben bezüglich seiner Forderung vom September 2019 (!) 
nach einem Ersatz für das vor der jetzigen Hausnummer Postweg 81 entfallene Bushäuschen 
(Haltepunkt Turnerstraße stadteinwärts). 
Einstimmig ergingen in der Sitzung vom 22.09.2022 die folgenden Beschlüsse:

1. Der BA fordert in jedem Fall das Aufstellen einer wetterbeständigen Sitzgelegenheit im 
Bereich der Grünfläche an der Ecke Turnerstraße/Postweg, als Begründung gilt weiterhin 
die Erläuterung aus dem Antrag vom September 2019.

2. Der BA regt an die eigentliche Bushaltestelle (bzw. das Haltestellen-Schild Turnerstraße 
stadteinwärts) einige Meter nach Osten vor die Hausnummer Postweg 83 zu verlegen. 
Damit würden haltende Busse näher an die im Antrag beschriebene städtische Grünfläche 
heranrücken und es verbleiben - selbst mit einem Mindestabstand zwischen Busheck und 
Zebrastreifen - maximal 10-15 Meter zwischen Bushäuschen und der ersten Tür des 
haltenden Busses zu überbrücken. Das Argument der zu langen Distanz zwischen 
Sitzgelegenheit und Buszustieg entfiele hiermit und das bei dieser stark frequentierten 
Haltestelle dringend benötigte Bushäuschen wäre auch räumlich wieder darstellbar - 
zudem sind es schon heute eher 20 statt der im Antwortschreiben aufgeführten 30 Meter 
Distanz zwischen dem geforderten Wartehäuschen und der rückwärtigen Bus-
Einstiegstüre.

3. Da sich das Wartehäuschen aufgrund der integrierten Werbetafeln selbst trägt, sollte diese 
Lösung auch finanziell für die MVG nicht von Nachteil sein. Der BA bittet daher um 
wohlwollende Prüfung und eine zeitnahe Bearbeitung dieses vergleichsweise kleinen aber 
durchaus symbolträchtigen Anliegens.
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Mit freundlichen Grüßen

gez.

Stefan Ziegler
Vorsitzender


